
Die Menno-Gedächtuis)tätfe In Alt-Srejenburg
Zion {{fto Xegier

Ylier In Xad . [desloe, wilden Hamburg und gelegenen
DON über 15 000 Cinwohnern, {1CH nordmwmarts wendend DIEe nunmehr

ebaute Ynhbohe anDde DEr erreicht hat, nach eiINer Wegbiegung
e1n 1INDTU  olle ilD DOT i Uunmitten DEr weiten hHoliteiniichen andichatt

In eiNem WYiejental HUuße DPS MIEeDET aniteigenden 2l1ANDE ein mäc-
t1ger Baum, Darunter eine weiße Kate mit GEAUEM Dach Ytaherfommen

DEr Yaum INg Ytiejen AaUs DEr XandihHaft. UnDd, enn MIr DIE
Boggenberk, e1in dem Zravefluß zultrebendes Hachlein, über|chreiten, liegen
jle nahe DOT uUns DIEe „YNMienno-Kate” und DIE „NMenno-Linde” Mus DET
ähe wirkt DEr gewaltige Yaum nicht mehr 10 mächtig auf uns, und DL
jehen, Daß DAS aus QrÖßeT UL, als UNns AauUsS DEr Herne zunächIt er|chien.

er MVolfsmund hat UnNns überliefert, DaAß YMienno Gimons hHier gewohnt
hat unDd Daß DIE 1ın DOT Dem auje DOT Jeßt mehr als 400 zsahren
DON hm gepflanzt worden ıf Den Zatlachen Dürfte ent{prechen, Daß 11ch hier
YWienno Simons TUdere ejunden hat, nacdhdem DEr Hrucer, DEr ihm DIE
LıNten heritellte, in Teine Y3leibe mehr Tand ilInd 10 1UD Pr in
Dem oft P1N- und Jein und bin unDd WDIEDET wohl jein
Nacdhtquartier a  ena Jollte Pr bei Diejer Selegenheit nicht
auch DIE ın gej)eßt haben? er Yioltsmund behauptet jedenfalls Jeit ]e,
unDd MIr a  en l[einen Srund, Daran zU zweifeln

Doch nicht NUT KRate und ın l1e Itehen übrigens unftier DYenfmal-
u halten DEr ölferung DIE Crinnerung Den Yiann wach,
nadch Dem IDr YWiennoniten 1Ind Yn Den Hausgarten gren3t eın tiefer
gelegener Vlas, DEr ZUT Gtraße und nach Yiorden hin DON Yaumen,
DON aniteinenDden, mit GSträuchern bepflanztem SelAnde eingerahmt it, auf
Dem PIN Seden  ein für YWienno Simons Dden ang bildet Den Hıinter-
grunDd hHierzu geben Sannen; Huße DPS GSteines nach beiden Geiten hin
egfinden {ich Hen Deefträucdhern lache Crinnerungstafeln DON Semein-
Den ODDEr DON Sruppen hHeimatvertriebener Miennoniten E DIE ıIn ö1l
untergebrachten mehr als 5000 rußländilcdhen Neennoniten). Has anze f
eine QOlidte, aber eindrudsvolle Ynlage.

DYie weiße, LOHT- (reth-) edeckte Kate hat eine ange Se-
Ohichte hinter 1ch, denn l1e Iteht jeit über zJahrhunderten unDd hat Den
Hreißigjährigen TIeG und alle yolgenden Kriege mit ihren VBerwultungen A  ber-
Dauert, während DA Dorf Wuültenfelde, ıIn dem YWienno Gimons Im leßten
zJahrzehnt Jeines ebens hauptfächli Pr ar mutmaßlich 31
1561 Im Hreißigjährigen EG DOllig zZeritOrt WUrDe und DOM ODen
DEr  unden t.

Yber MIr wijljlen nı  OHts DON iHrer Un An nı  Oht befannt, ann
unDd ZU welchen öwedcden DIE weiße Kate erbaut mDorden E, AUTt Daß zu Meennos
Zeiten In IDr eiINe Hrucerei geweijen Jein Jo1l uch DON dDem en DET
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Senerationen DON zamilien, enen DAS HNHAaUs Heimtatt arT, UE nicht$ über-
iefert Heute 17D DAS Haus DON minderbemittelten zyamilien bewohnt, DIie
1ed0 bis ZUM Herbit 1961 ihre WohHnungen LAUTINEN wollen Ntach DET NAU-
MUNG werden, nacdhdem DIE Vereinigung DET eu  en Neiennonitengemeinden

196() DIE Kate gepacdtet hat, DIE notwenDdigiten Neparaturen DULrH-
efuhrt MWerden Neitere, In1L größeren uggaben verbundene ÖnitandjeBungen
mülfen yolgen and 1rD DAS HauUs 3weden DEr Yiennoniten Öienen und
Damıt unfere Seichidhte eingehen

DYıie Rate DON DEPY großen 1NDe ZUmM auje 1InDd NUT R1n DaaL
Schritte i m1L e{a 100 WohHntläche R1n ganz gGEerAUMI Haus
Der TUNDTI läßt DIE Xage DEr Naume ML Den beiden Heuerftellen gut PL-
Tennen Cinige Gtufen Tühren größeren Yiorraum hHinein, DDON dem
mehrere $  uren Wweitere Naume gehen unDd einNe Iteile ZrenDE ZUM großen
Y odenraum urch Den ebenerdigen Cingang DEr u  gite fommen
MDr PINE alte Rüche, DIE aAUsS ILuherer Zeit noCch ußboDden AUS lacdhen Feld-
Iteinen hHat. Überhaupt Ut Ynnern gibt auc noch DIEe Vetroleum-
ampe WIE aulg AaUS alter Heit

&CS f geplant, Den Yiorraum unDd Dden nach eiten angrenzenNden Naum
m1L yallenden alten Dbeln aQuszuftatten unDd hHier e1INEg tleine mennonitilcdhe
Yibliotherk, DOT em Im1t ertfen DDN unDd über YWienno Gimons, eINZULICH-
ten VYielleicht VDerden WDr Den CAraum einmal „NMenno NEeENNeEeN
Nuch Jollen hier Delucher vermweilen unDd Jich 4  ber DIE Selhicdhte DPS Xandes,
DIE beioNDders auch über DIE DEr Neennonitengemeinden SYtorden Deutich-
an unterrichten [onnen Yie VBerwendung DEr Naume ı nocCh
DOLlig Öhre Herricdhtung zu heute ublichen Wohnung mit S1ef-
T13100 unDd Walferleitung erfordert hohe Umbautfoften, abgejehen DADON, DA
1erdur Dem Haus InıL den einzelnen Naumen DET Charatkter
ILD Zagungs- unDd Schlafräume Ließen 11C0H Dagegen ohne größere Kolften
einrichten Dann mußte aber R1n leines neuzeitliche DHNHAU DEr Ytahe
berei  ehen Goweit it nNocCh DEr Überlegung

Her gden  en Der SGedentkitein Iteht erit 5() zJahre, unDd 10
Tennen IDIT jeine m 1902 Leß DIE Bereinigung DEr Yeut-
Hen Neennonitengemeinden DEr Semarfung Schadehorn DET Stelle,
IDO YMienno Gimons Jeinem Küuchengarten in Wuültenfelde ggraben Jein
fD Il auf He  tein{ockel einen großen Sranitbloc aufitellen e Mien-
nonifengemeinDde zU Hamburg und YIltona Itiftete Hierzu 1906 e1INEG DLONZE-
platte mi1t YWienno Gimons Yl ohne grund(aßliche eDdentien
einzelner Miennoniten eiIN 1olches Hentkmal, MWurDde 26 ugu
1906 teierlich eingeweiht.

Yei DEr Ybgelegenheit DPS Blages unDd Den IO lechten Wegeverhältnilten
fanden wenige Den AWeg orthin In3u [am, DAß gzember 1950 DIE
bronzene are INAaAn DermuUutfet DON Gchrottdieben geltohlen MWUrDE und
1in DeIcHAÄDi  er GStein zurücblieb, 10 Daß DDON PINET Sedenkftätte nicht mebr
DIE eDde jein fonnte.
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ie Zatlache DAr DEr gu  en GtudentenIchatt befanntgeworden, DIE
DULCH e1in J1CHtbAres Seichen Den Yeennoniten AUsS Ymerita ihren ant TUr DIE
innen ıIn MWETET Heit zuteil gewWOILDdeENE Yeahrungshilte eiuUuNDden wollte ach
PINETY ammlung Den Univerlitaten i  e{g 1E TUr Den Sedenfitein PiINe
NEUEL, DDN Dem Bildhauer uo ın Kupfermuhle Bronzeplatte mi1t
Dem Sn YWeienno Simons’.

amı tauchte aber auch DEr Sedante auf, Den Stein AaUs DEr piniamen
Segens In DIE DEY weithin befannten NMeenno-Kate unDd Miennvo-Linde
zu LGringen YNachdem DEr Cigentumer DES Srund|tucds, Ynron Dn zenifch,
\1Ch Damıiıt einverltanden erflärt unDd einen größeren Vlaß neben DEr Rate
(ojtenlos ZUT VEerTUgUNG gelte hHatte, wobei DIE Verhandlungen 1m wejent-
en DDN Waltor SI{fto ScOowalter, Hamburg-Altona, geführt DOrDeEN WarLenN
fam ZUT VBerlegung DPS Gteines. m 3zufammenwirfen DEr damals beim
Haufjerbau ın tatigen aAx-Sruppe, DIE DEr VBerfalter TUr Den Ylan
q onnte, DPS Sutsvermalters DDN Alt-Frefenburg, Dem YWiennonit
20LG Öiert, un dDem Stadtbauamt XaDd e810e, ur 28 1958
mt Den UmfeBungsarbeiten unDd DEr Herrichtung DET Anlage begonnen un 1e1j2
In 1 agenuSur wWeiteren Yusgeltaltung Heß DIE Bereinigung
Im zebruar 1957 Ca Sier- und DE  rAucdher beichaften unDd Damit Die
Ange und DIE Geiten DPS 3UWELGgES zZum Vlaß bepflanzen, DAS DIE StaDdt-
garfnerei aD DE [o|tenl1os dDurchfuhrte.

Yiereits ım Gommer 1957 lieferte DET BHildhauer DAS ronZze-WMienno-
relier ab, aber erit 30 I 19558 Tonnte DIE Übergabe ıIn Feler|tunDde
erfolgen

Yach Hegrüßungsworten DULCH Valtor SI{tto Schowalter, Hamburg-
Mltona, und DPS BUrgermellters DET Had e810e2, ern Barth, DE
erflarte, Daß DIE DAS MYndentfen YWienno Simons als S.eit IN Ler Se-
Ichichte lebenDdig erhalten WELDE, enthüllte e1INn Student DEr Univerlitat el
ım BHeilein PeILerer GStudenten Im Stamen DEr eu  en Gtudenten|hatt DIE
Sedenfknplatte unfter hHerzlichen Dankesworten. ana übernahm DEr 1' 98r
iBende DEr VBereinigung DEr eu  en Neennonitengemeinden, Yiarrer i
ZAbraham Braun, Yejerltein/Ahein, DYenfmal - und Sedenkfitatte In DIE u
DEr VereInNIgung.

zn dDer YNeahe DPS \rühHeren Sedenkplabes aber leß ım Herbit 195
JemanDd, DET ungenannt jein will, ın Pr Stille einen Sedenkitein
errichten, Damıt DUTCH ihn DIE CrINnerUNG DIE AWsirkungsitatte enNnoO
Gimons wachgehalten erDde

Kate, 1nDe und @ebgufftein
zn Den leßten z Jahren hat Nan 11Ch diefer Gtatten immer erinnert unDd

willige Hände Janden Y1Ch ZUT 1  1  e YNtachdem YNWienno-Kate unDd -Ainde,
NMeenno-Stein und Sedenkplaß 10 nahe beieinander 1inDd, (önnte Nan DA
Sanze wohl „Sedächtnisitätte YMeenno Simons” NenNnNen Mus Yiertretern DEr
Neennonitengemeinden‘ Hamburg-Altona, und Riel Aı inz  en e1Nn
u ZUT Betreuung unDd Qlußggftqftung diejer 6tät/te gebilde WOrDden



Yiereits It DEr laut gewWoLDden, DAß DDON Yeiennoniten unDd YWienno-
nitengemeinDden DHeutichland A 400 Ddestag DDN YWeenno Gimons
31 1961 PINE HtuNg errichtet W1LD, Pren Crträgnilte DEr Unter-
hHaltung UunDd Dem MYusbau DEr Sedachtnisitatte Dienen egen Gpenden ZUT
Stüßung diejer fiNtung möchte INan 11CH ana DIE Neennonitengemein-
Den er Yiselt wenden

ennn Hon Itaatlichen Symnajiıum aD DE Yienno Gimons
Unterricht gedacht W1ILD, WOZU Geiten ange Yorlage 1ent, miebiel

mehr ollten Dann IDILE als jeine geiltlichen Yeachtfahren DIE Crinnerung
ihn wachhalten unDd ptlegen!

He diejer Sedachtnisitatte geht WOLAUT ZUT Vermeidung DDON NEiBß-
verltandnilen hingewiejen yein )oll nicht 10088! eINE Gtatte DEr Verehrung,
noch Diel WENIGEL KINE Rult- ODET Mallfahrtsitätte. Yoorum geht,

DEr Verfaller ZUM u  ang DEr eierltunDde nia DEr Übergabe
DEr Sedenkplatkette urch DIE Gtudentenichaft DIE Yorte ZU yallen

„Und DAS alles, nicht 10 ehr DPS Neenicdhen YWienno Gimons WEgen,
oNdern atum-, Daß Jeine Sedantken zeitgelchehen nicht untergehen, DIiel-
mehr Ytaum gewinnen, Damıt el  O  Z YUr Den Yeachiten, 000 DIE
Yımen unDd TUr DIE Hungernden, nicht abnehme, DNDern bleibe unDd

UInd ÜL möchte hinzufügen DAß DIE lebenDdige SGemeinde, MWIE J1e ich
YWienno Gimons unDd TUr DIE PT lebte, 1000008 mehr YHaum in Diejer
Yelt gewWwINNE

Niennonitfen eSWIg OUNfein e1mt und eBf
Zion {J{ffo Kegier

10 olftein zufluchtsiand DE Zaufer UunDd Zaufgelinnten
16 ahrhundert, DIE U LO Slaub nillen un VBerluft er Habe,
DOM zJulicher an unDd AauUS Dem aume Köln, DDON eiesland uUunD Den
\udlichen YNiederlanden (DDr allem aus andern unDd rabant), INS Stand
Itzömen. ancdhen Z1e \pater zurück, ANDdere wandern WeiLer, Dielen 1LD
DAS Sand ZULT gimat

mmM 20) zJahrhunDdert, 400 )pater zufluchtsliand DON EeNNO-
AaUsS Oitpreußen unDd DHanz1g Wieltpreußen, DIE DIE aufenDd unDd aber-

aufend AaNDdere Meenicdhen Haus unDd Hof verlallen unDd Yiehen, liehen IMı
ng uUund Schreden, uUum Dem allgemeinen Vernidhtungsitrom zu entgehen
U fann (eiInNeT, manchen 312 WEILEL, auch er Ber In grNnNe XAnder,
vielen DILD DAS Sand Heimat WErDden

Cinit! er erite Zaufgefinnte, DON Dem Wr ın D  ein willen, UT JENET
Rord Noojen, DEr unfter Hingabe DON rau UunDd aus uUunDd Hof mit R ndern
1992 DOM uülicher ande Her YliehenDd, DEr Yeahe DON Xübec, ım DorY
Gteinrade Heimat HinDdet NMeechr unDd mehr Zaufgefinnte ammeln
1ch Den Jolgenden zJahren in diejer SegenDd, DET ıe einigermaßen unbe-
elligt bleiben, De[ONDerS „Yeitdem DEr Sraf BHartholomäus DON Ahlefeldt Dden


